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Der CXVI. Psalsn.

Ichbin dein Knecht/ichbindeinKnecht
O Herr deiner Magd Sohnbinich/
Du hast mein band /mit deiner haud/
ZSerrissen/vnderloset mich. 28

Danckopffer will ich opffern dir/
Vnd mein gelůbd zahlen von stundr/
Vor all Jeim Voick/welches mit mir

DenHerrenlobt von hertzen grundt/
Inhofen herauß / des Hetren hauß /
Ruffen wir an seinen Namen /
Mitten in dem Jerusalem
Gelobt sey Gott der Herr/ Amen.

Ehrsey dem Vatter/c.

Das stuck des Psalmen Credie
besonders componiert / Im Thon/

des ersten Psalmen.

XCh glaub vnd darumb rede ich/
Iv mich hat versehret:/
In meinemzagenich auch sprich/
Einjeder die lugen mehret /
Was soll ich widergelten schier/
Dem Herrn fur all wolthat an mir/
Den Kelch des heyls ich neme.
SHerr dein Namen ruff ich an/

Vndbezahl mein gelubd vor gilen./t
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